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" V

(Bürger’s Enkelinnen in Leipzig.]

–InLeipzig leben zweiEnkelinnenGottfried Bürgers.

Molly's und des Dichters Sohn,AugustBürger,war inNaum

burg, in Leipzig Buchhändler; das Glück war ihm nicht hold,

Wittwe und Töchter find seit einer Reihe von Jahren auf ihrer

Hände Fleiß verwiesen. Ein Epigone deutscher Literatur, der

Bürger'sLebenzum Inhalt eines Drama'smachte, S.H.Mo

fenthal in Wien, glaubt den Nächkommendes Dichters einen

Tribut schuldig zu fein; er bestimmt einen Theilvom Ertrag fei

nes Stückes: Ein deutsches Dichterleben den Enkelin

nen Molly's. Er hat das ihm in Hamburg zugefallene Benefiz

von der achten Vorstellung einesDrama's, fowie den dortigen

Ertrag einer besondern Aufführungzu diesem Zwecke bestimmt.

Mehrere Bühnen welche das Stück einstudieren, find zu gleicher

Betheiligungan diesem Werke der Pietät aufgefordert. Der Leipzi

ger, Direction ist vom Dichter unter Verzichtleistung eines Theiles

feines Honorars der Vorschlaggemacht, eine der drei ersten Vor

stellungen den Enkelinnen Gottfried Bürger'szuwidmen.

Leipzig. Verlagvon GeorgWigand. Druckvon Breitkopfund Härtel.




